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Spende für Behandlungshaus

 
Bad Mergentheim. St. Lucia, für viele Station einer 
traumhaften Kreuzfahrt durch die Karibik, ist an sich ein 
extrem armes Land. Trotz des prosperierenden Tourismus 
fehlt es von der Infrastruktur her an vielem. Es finden sich 
deutliche Mängel in der medizinischen Grundversorgung, 
insbesondere von behinderten Kindern. So wurde über 
Professor Terhorst im vergangenen Jahr eine mittlerweile 
fruchtbare Zusammenarbeit zwischen dem Rotary Club Bad 
Mergentheim und Dr. med. Schüling, einer dort freiwillig und 
unentgeldlich arbeitenden deutschen Kinderärztin, auf den 
Weg gebracht. Dr. Schüling leitet auf St. Lucia das "Child 
Development and Guidance Center", eine Einrichtung, die sich 
die Früherkennung von kindlichen Entwicklungsstörungen und 
Behinderungen zur Aufgabe gemacht hat.  

Mit Hilfe einer Spende von insgesamt 13 000 Euro, die von 
den Bad Mergentheimer Rotariern in den beiden letzten Jahren 
aufgebracht wurde, konnte nun das neue Behandlungshaus 
fertiggestellt werden. In der "Villa Kunterbunt" betreut Dr. 
Schüling in Zusammenarbeit mit anderen Therapeuten und den 
Kinderärzten der Insel mittlerweile über 300 Kinder.  

Durch diese Anschubhilfe des Rotary Clubs besteht damit die 
Aussicht, dass die Arbeit von Dr. Schüling vom Ministerium 
für Erziehung und Gesundheit von St. Lucia nun offiziell 
anerkannt und in Zukunft weiter gefördert wird.  

Anläßlich eines Treffens in Bad Mergentheim konnte der 
engagierten Ärztin kürzlich von Präsident Professor Müller die 
dringend notwendige finanzielle Hilfe in Form eines Schecks 
übergeben werden. Zur Erinnerung an die transatlantische 
Zusammenarbeit wird zukünftig das rotarische Emblem an der 
Villa Kunterbunt strahlen.  

Hilfe für Kinder auf St. Lucia vom Rotary Club
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